
Wie man Stadtwerke fit für das kommende Jahrzehnt macht

WEBINAR

CSR & TREIBHAUSGASBILANZ  –  
„NICE-TO-HAVE“ ODER „MUST-HAVE“?

Sowohl auf internationaler als auch auf nationaler Ebene nimmt die Diskussion rund um den Klima-
wandel verstärkt zu. Unternehmen, Kommunen und insbesondere Energieversorger werden dabei ver-
mehrt in die Pflicht genommen, einen wirksamen Beitrag zu leisten. Neue politische Entwicklungen 
wie die geplante Überarbeitung der EU-Richtlinie zur nichtfinanziellen Unternehmensberichterstat-
tung erhöhen darüber hinaus den Druck auf Unternehmen. Der Europäische Kommissionsentwurf 
sieht vor, dass ab 2023 auch mittelgroße, nichtkapitalmarktorientierte Unternehmen eine Erklärung 
zu Nachhaltigkeitsthemen im Lagebericht offenlegen. Die Bestimmungen gelten bei entsprechender 
Verabschiedung somit auch für eine große Anzahl an Stadtwerke. Doch nicht nur von politischer Sei-
te wachsen die Transparenzanforderungen, auch Kunden, Investoren, Geschäftspartner sowie (zu-
künftige) Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter achten verstärkt auf Nachhaltigkeit bzw. Corporate Social 
Responsibility (CSR). Ein Aspekt, der für Stadtwerke immer relevanter wird. Sie tragen schließlich 
eine besondere ökologische und soziale Verantwortung im kommunalen Raum.  

Zwei Faktoren, die über die Zukunftsfähigkeit von Unternehmen entscheiden werden, sind ein stra-
tegischer CSR-Managementansatz und eine transparente Berichterstattung. Stadtwerke, die 
ihre eigene Treibhausgasbilanz kennen und entsprechende Strategien und Maßnahmen ableiten, 
werden Wettbewerbsvorteile erzielen und nachteilige Effekte auf die zukünftige Geschäftsentwick-
lung vermeiden. Eine glaubwürdige Berichterstattung ist dabei essentiell.

Im Rahmen unseres Webinars zeigen wir Ihnen, wie Sie Ihr Versorgungsunternehmen fit für die Zu-
kunft machen. Nutzen Sie die Gelegenheit, um sich über aktuelle regulatorische Rahmenbedingungen 
zu informieren und diskutieren Sie mit unseren Experten über die Herausforderungen und mögliche 
Handlungsoptionen auf dem Weg zu einem verantwortungsbewussten, erfolgreichem Unternehmen. 

Unser Webinar richtet sich an:

–  Geschäftsführer*innen – technische 
und kaufmännische Werksleitung

–  Vertreter von Aufsichtsgremien von 
Energieversorgern 

Impulsvorträge

Rechtliche Rahmen- 
bedingungen:
–  Energieversorgungsunternehmen als 

Schlüsselakteure für die Energie-
wende

–  Regulatorische Anforderungen 
& Entwicklungen in Europa und 
Deutschland

Klimaschutz & Nachhaltigkeit 
strategisch managen:
–  Fünf vor Zwölf – Versorgungsunter-

nehmen in der Pflicht

–  Fit für das nächste Jahrzehnt mit 
CO2-Bilanzierung, Klimaschutzstra-
tegie & CSR-Management

–  Mögliche Handlungsoptionen für 
Versorgungsunternehmen
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Termin

Anmeldung:

14. Juli 2021 als Webinar 

Uhrzeit: 10.00 – 12.00 Uhr 

Die Seminarkosten betragen 95,- EUR zzgl. USt.  
Weitere Informationen zum Ablauf erhalten Sie mit der Anmeldebestätigung.

Online unter www.roedl.de/seminare 

oder per E-Mail an seminare@roedl.com

Kontakt für organisatorische Fragen:

Maximilian Broschell • T +49 911 9193 3501 • maximilian.broschell@roedl.com

Teilnahmebedingungen
Die Seminarkosten sind sofort nach Erhalt der Rechnung fällig. Bis sieben Tage vor Veranstaltungstermin können Sie kostenlos stornieren. Danach ist die Hälfte der Seminarkosten zu zahlen. Die Stornierung bedarf der Schriftform. Gerne akzeptieren 
wir ohne weitere Kosten einen Ersatzteilnehmer. Bitte melden Sie sich per E-Mail an seminare@roedl.com oder via Internet unter www.roedl.de/seminare an. Nach Eingang Ihrer Anmeldung sind Sie als Teilnehmer registriert und erhalten eine 
schriftliche Bestätigung.
Programmänderungen oder Absage der Veranstaltung behält sich der Veranstalter vor. Ist die Durchführung der Veranstaltung aufgrund höherer Gewalt, wegen Verhinderung eines Referenten, wegen technischer Störungen oder aufgrund zu geringer 
Teilnehmerzahl nicht möglich, werden die Teilnehmer umgehend informiert.

Datenschutzhinweise unter https://www.roedl.de/dse

Ihre Ansprechpartner


